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Gubermal-VerlautbaruMN.
3 - 9 7 - K u n d m a c h u n g . Nr, 961.

(2) Bey der k. k. Kammerprocuratur in Zara wird am !o. Februar d^ I .
,bk ^icitation zur Bewirkung der NachskcrzenUeferung ftr den Bedarf d« Vor»
tigen öffentlichen Behörden, für den Zeitraum eines Jahres, abgehalten werden.

Welches in Folge eines Ansuchens des dalmatinischen Gubewiums m Zara,
mit dem Beyfatze hiemk öffentlich befannt gemacht wird, daß die dießfälligen A-
citationsbedmgnisse bey einem jeden der hierländigen Kreisamter, dann auch
bcp der dießamtlichen E/peditsdirection eingesehen werden können.

Vom k. k. illyr. Gub. Lackach am 2/z. Jänner 1622.
Benedict Mansnet v. Fradenek, k. k. Bub. Secretar.

Z. 94. . Concurs-VerlautbarnnK., Nr. ZZ.
(2) Zur Besetzung zweyer Grammatical̂ Lehrstellenam k.k. Gymnasium zu <^apI

ä'lzcr'lg, wird der Concurs am 7. März d. I., zu Wien, Preg/ Grätz, Kla«
genfurt, Lmz, Brunn, Lmbach und Gorz abgchalten werden.

Mi t diesem Dienstvostett ist ein, Gehalt jährlicher 5oc> st. fu-r Individuen des
weltlichen Standes, und 400 fi^ßür Individuendes geistkichm Standes ueibunden.

D^ejetngen, welche den, Concurs mitzumachen gedenken, haben sich vOrläu^
flg bey der k. k. Gymnasial-Direction des Ortes/ wo sie sich der Concursprufung
unterziehen wollen, geziemend zu melden, über die erforderlichen Eigenschaften,
um zur Eomursurüfung zugelassen werden zu können, sich gehörig auszuweisen,
am Concurstage die schriftliche und mün.dllche Prüfung zu machen, dann ihre ge<
hörig belegten, an GMe Majestät styllsirttn BiNgesuche der Gymnasial-Direc-
tion zu überreichen^ unv sich darin über ihr Vaterland, Alter, Stand, Religion,
Studien, Moralität, Gesundheit, dermahtlge VerwendtNG urw «llMge frü-
here Anstellungen gehörig auszuweisen. ^

, Vom k, k. Küstenlandes - Gub, Tnest am i3. Jänner 1822.

Z. W. Concnrs^ Verlautbarung. Nr. Z28. ^
<3) Durch d<nAustntt des bisherigen' Köglmgs Franz Baron V^arenzl, »st

in der Wiener- Zteustadter MUitarakadettüeein kraimn.sch^ standischer Stchungs-
platz in Erledigung gekommettp

Diese Erledigung nnrd, in. Folge eines herabgelangtcn h^hen Ho-ftanzleydev
cretes vom 2Z. D«ember v. I . , Z a h k ^ I . ? , mit dem Bedeuten öffentlich kund
gemacht, daß diejenMtt, welche sich um den erledigten Gtiftungsplatz. in Bewete
bung setzen wollen, zwischen ,o und 12 Jahren att seyn müffen> uny ihre dich-
falligen Gesuche mit dem Taufscheine, mit den öffentlichen Studlenzengmssen
über die mit gutem Erfolge zurnckgekcgten deutschen Hch»len und umadeltzafte
Moralität, dann mit emem ärztlichen. Zeugnisse über die Gesundheit/ die uber*
ständenen natürlichen Blattern oder dte Schutzpockenimpfung, und endlich mit
dem von einem Si5bs-odtr Regimemsa^t^ über d»e Tauglichkeit zur Aufn^me



in die Misitarakademie ausgestellten Certificate zu belegen, und solche bis ersten
März laufenden Jahres bey. lmsem Gubernium ein-ureichen haben.

Vom k. k. illpr. Gub Laibach am 18. Jänner 1822.

Be nedict Mansuet v. Fradeneck, k. k. Gub. Gecretar.

Z. io^. ^ ^ " Nr. 5.
(2) W i r F r a n z der Erstem. :c. bekennen öffentlich mit diesem Briefe: EF

sey Uns von dem Lauren; RohUk, aus Prag, vorgestellt worden: er habe mit Auf-
wand vieler Mühe und Kosten die Erfindung gemacht, eine dem cararischen Mar-
mor unb Flvrenrmer Alabaster ähnliche Masse zu erzeugen. Er sey nun bereit,
dicsc, bey den darüber vorgenommenen Untersuchungen, als neu, zweckmäßig und
vorthellhafr anerkannte Erfindung in den Staaten Unserer Monarchie zum Nu-
tzen oes Publicums auszuführen , wenn Wir ihm auf diese Erzeugungsart,dcr
dem cararischen Marmor und Florentiner Alabaster ahnliche Masse, Unsern aller-
höchsten Schutz und ckn ausschließendes Privilegium auf mehrere nacheinander fol-
gendeIahre, in dem ganzen Umfange unserer Monarchie, bewilligen wollen.

Da Wir Uns n un jederzeit bereit finden lassen / nützliche Erfindungen und
Unternehmungen zu unterstützen, so haben Wir Uns auch bewogen gefunden,
dem allerunttrthamgsten Gesuche des Laurenz Rohlik zu willfahrm, Und ihm,
seinen Erben und C ŝsionarcn ein ausschließendes Privilegium auf acht nach
einander folgende Jahre in dem ganzen Umfange Unserer Monarchie zu verleihen,
und zwar für Unsere Königreiche Böhmen, Gallizien, Dalmaricn und I l lynen,
für die Erzherzogthümer Oesterreich oh und nüter dcr Enns, für dieHcrzogtbümcr
Steyermark, Salzburg und Schlesien, für dic Markgrafschaft Maftren und
dle gefurstcte Grafschaft Tyrol die gegenwärtige Urkunde gegen dem ausntstel-
len, daß er " ^ -

istens. eine genaue Beschreibung der von ihm erfundenen Erzeugungsart
einer dem cararischen Marmor und dem Florentiner Alabaster ahnlichen Masse
versiegelt einlege, welche bey einem, über die Neuheit dieser Erfindung oder über
die Nachahmung derselben entstehenden Zweifel oder Streitigkeit zur Entscheidung
zu,dienen habe, und entweder in einem solchen Falle, oder nach Verlauf der Dauer-
zeit dieses Privilegiums, zu eröffnen seyn wird.

2tens. Daß er selbst nach Ausgang dieser 6jährigen Frist seine Erfindung
durch eme genaue und verläßliche Beschreibung öffentlich kund mache.

Itcns. Daß wenn jemand anderer zu beweisen vermöchte, sich dieser oder ei-
ner im Wesentlichen nicht verschiedenen Erzeugungsart der, dem caranschm Mar-
mor und Florentiner Alabaster ahnliche Masse schon früher in dem Umfang« Un-
serer Monarchie bedient zu haben, dieses Privilegium für erloschen oder vielmehr
fur nicht ertheilt angesehen werden solle.

4tens. Daß wenn er, dieses Privilegium binnen Iahrund Tag, von heute an,
nicht in Ausübung bringen, oder während der übrigen Frist ein ganzes Jahr un,
bemltzt lassen würde, dasselbe gleichfalls für erloschen zu achten sey. Wenn aber
dlese ihm hiermit aufgetragenen Bedingungen getreulich in Erfüllung gebracht wer-
den, so soll er sich fticht nur dieses ihm allergnadigst verliehenen Privilegiums zu
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erfreuen haben, sondern Wir verordnen zugleich, daß wahrend acht Jahren, von
heute an, in dem ganzen Umfange Unserer Monarchie, und insbesondere in,Unfern

undIllyrien, in denErzherzogthümern
Oesterreich oh und unter der Enns, in den Herzoglhümern Steycrmark, Salz-
burg und Schlesien, in der MMgrafschaft Mähren, und in der gefürstetm Graf«
schaft Tyrol, sich außer ihmIederman enthalten soll, die von ihm erfundene Er-
zeugungsart der, dem cararischen Marmor und Florentiner Alabaster ähnlichen
Masse im Wesentlichen nachzuahmen, bey Herlust des betretenen Materials und
alles dazu gebrauchten Werkzeuges, welches alles zum Nutzen des Laurenz Rohllk
verfallen seyn soll.

Wie denn auch dem Uebertreter dieses Privilegiums noch insbesondere Un,''
sere a. h. Ungnade und eine Geldstrafe von Einhundert Ducatcn in jedem Ucber-
tretungsfalle treffen soll, wovon die Hälfte Unserm Aerario, die andere aber dem
Laurenz Rohlik zufallen und unnachsichtlich durch das i» dem Lande, wo die
Uebertretunq geschieht, befindliche Fiscalamt eingetrieben werden soll.

Das meinen Wir ernstlich.
Zur Urkund dessen :c.:c.

Wien am H. October 1.820.

S w ^ ^ Uno lattdrecktliche Verlautbarungen.
3- 9?. , (2) sä Nr . 7l7«.

Von dem f. k. Stadt - u'n'd Landrechie in K^ain nnr0 bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen des <Zarl Schniderschih, Vormund der mindeDährigen Franz und Mar ia For-
tuna, zur Erforschung der Schuldenlast ihrer, zu Laibach verstorbenen Mutter und Wit» ,
we Gertraud Fortuna, die Tagsc»hung auf dc,z 25. Fcbl-uar l . I . , Vormittags um 9 Uhr,
vor diesem Gerichte bestimmt worden / der welcher alle jene, die an diesen Verlaß, aus
was immer für einem Rechtsgrunde, Ansprüche zu stellen vermeinen, solche sogewlß cm-
tneldi-n und rechtögeltend darthun sollen > nndrigens sie die Folgen des §. 6»4 b. G. B .
sich ftlbst zuzuschrcil'en haben werden.

Laibach am 6. Jänner 1622. ^
Z . ,^'47^ ^ ^ ^ 2 ) ^ ^ " .. l Nr . 5ci6Ä.

Von dem f . k. Stadt - und Landrechte in Krain iviro durch gegenwärngr^ ^2:.'5 a l .
len denieniqen, selchen daran gelegen seyn, dürfte, bekannr gemacht: Eö sey über das,
vom Dr.Rcpeschid, Pfarrer Zranz Peetz'schen ^oncursmasse.Vern<ter, zum Protokoll v.'M
24. December v. I . gestellte Ansuchen, nackdem bey der, zur Wahl eines Pfarrer Franz
Perh'schfn Concursmasse'Verwalters und Oreditorn - Ausschusses auf tcn 24. December
v . I . bestimmten und mit dcm Edicte vom 16. October 162» kundgemachten Tagsahung
tcin Glaudtqer vorgekommen ist, eine neuerliche Tagsahung auf den 1». Februar I. I ^ ,
Vormittags um 9 Ubr, vor dieftm k. t. S t a d t , und Landrechte angeordnet worden,
wozu alle dießfälli'gcn lMaudigcr unausbleiblich zu erscheinen, anmit wicderhohlt rcrge»
l^den werden. Laidach am 3. Jänner »3221 ^

Z. 67. ^ ^ ^ ' - ^5.
(3) Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: '

Es ftp über das Gesuch des Dr . Anton Lindner, Eurawris a ^ccum der nuw
* 2



berjahrigm Marm Krischmann'schcn, Söhne, Fr. und Carl Krifchmann, zur Erfor-
schung des SctMdensiandeS nach der am21. August 1821 Nr. 60 allh^vcrstvr-
benen Ma^<l Knschmann. dle Tagsayung auf den 2tz. Februar d. I . , Morgens
«tm Q Uhr, vor diesem t. f. Stadt- und Landrechte angeordnet worden / dev wel-
cher'«lle jene., welche auf den Verlaß der <rstbemeldeteu Verstorbenen eimn recht-
lichen Anspruch zu stellen vermeinen, ihre dießfalligen Forderungen ftgewlß an-
zumelden und selbe geltend zu machen haben werden, als nn Wlyrlgen nur ihnm
die Folgen des §. 3 i ^ d. G. <). zur Last fallen soücn.

La,'«ach am 3. Jänner 1822. ^

«. Z. 69. " aci Nr. 7206.
(3) Hon dem k. k. Städte und Landrechte in Kram wird bekannt g.m.cht: Es fty

über Ansuck'en dts Johann Kopatsch, alH erklärten Erden, zur Elforsdunti der allfätti»
gen Schuldenlast ^ach scmer, zu Laibach m der S t . Peters« Porstadt,Nr. Ĥ 3 vecstorde»
nen, Ehewirthinn M^rla Kopatsck, gehobenen Medi?cd, die Tagsatzung aui öen 25 Fcdr.
l. I . , Vormittags um ZU^r, Vor diestin t. t. Stadt-und Landrech« bestimmt norden,
bey roelch«r aKe je^e, welche an diesem Verlaßt aus was immer für emem Neckts»
grunde, Anspruch«zu ^cllcn vermeinen, solche sogewiß anmelden und »cä'ibgctten^ e.ir.
thun sollen, rckdligcnS sie die Folgen des §. 614 b. G. B . sich selbst luzuschrnden hab«.«
werden. Lmbsch am ä. Jänner 1622.̂

z. Z 69. , «'» 3t^ 7219.
(5) Von dem f. k. Stadt, und Lanbrechte in Kram wird -vera,.'^ "emacht: <cs fty

über Ansuchen des Herrn Leopsld v. Widertcl>r zu Widersbach, a i s ^ s M ^ ^ ' ' ^
treters seiner Kinder Leopold, Ludwig, Thercs und Alfred v. Widcrkc h'r, als-erklärt"»
Erben, zur Erforschung der aUfälligen Schuidcnlast nach der, den Ü. Octoter 1821 <z,n
Gute Stcmbückel ver,törbenen Fr. Theresias Widertehr, ^ebohrneu Gchsinu v. Licdten.
derg d,e Tagsa^ug auf den 20. Februar-l. I . , Vormittags um 9 Ul,r, vor dies.m t. k.
Stadt , und L a i c h t e bestimmt worcen , bey welcher alle jene, die <an diesem Hcr^H,
«us was immeri^r nncm Rechtsgrunde, Ansprüche zu stellen vennemcn , '̂tcke soaeniß
anmelden uuo rechtKgcltend darthun sollen, widTigens st« zie Folgen des §. b^4 b. < .̂ B .
sich selbst zuzuschreiben habcn wcrd«il< ^ ,
^ i^ibach am ö, Jänner 1622.

Amtliche - Verlautbarungen.
3 - 9 2 . B e k a n n t m a c h u n g , Nr . 267.

(3) I n Folge Genehmigung des löbl. k. k. Kreisamtes bd. , . , Erh. 2 l .
l. M . Nr. 20767, rvi'd aufden 11. k. M. die öffentliche Versteigerung der wagi-
siratlichen anNatural-Unterthans^EindienungenemgegangenenGeneide/ bestehend

ln . . . . < . ^. .. . 200 Metzen Haber
' <. . . . 6 - Hawen
^ ' » « . « . . . . tZ - Hirse
/ » » « . « . . . . 6 - Korn
^ « « « . . . , . . ! - Weihen

?»nd in . . . . . . , . . Zo Pf. Flachs
m dem, neben derDomklrche liegenden, vormahlsDomianischenMagazme, festgesetzt.

Die Kauflustigen werden eingeladen, hiezu a^ gedachten Tage und Orte um
zo Uhr früh zu erscheinen. Stadt- Magistrat, L<u5ach am 22. Jänner 1822.



Z. 9«. V e r l a u t b a r u-n a» . - ^ «^?^ « «
Fn Gem^ßcit i)Sra^qel̂ n.tztcr hoher Gub. Vcroldnunq Vsm «. V. M . , Z> »^gH,

werden die, im nachstanden Aüs^se ioelzeichnclcn,Icueru)scd^Reqmjtt»n <m ^ege
der LMMwn angcsHM. " ^ " ' " , _.. " ."
^ Die dlrßfälllge Lultatlün nird in der Anitsca-nzln' dft k. t< Landtsdou ^lrcct'on

«M ,2. Februar d . I . , von 9 '.is 12 Uhr Vo'.n^ttag9, adgedalt.n, urzu Untemclmunas«
lustige ;u erscheinen mit tcm Bevsaye bic»nnt einczcl̂ dlN n c i ^ n . t^ß dn ^ i M o r - c ^
beringnisse in der BaudirectionK-Amtsc^nzlcy in tcn ̂ wdhnllchcnAmtssiund^l ta^NG
eingesehen werden können. '

^ Von der k. k. Landej. Büudirectton. ^aibüch ain 25. Jänner L»s«.

! A u s w e i V «. . «
' Ueber die, m nachstehenden Gebäuden abfieheuden ̂ nd beyzuschassenden Feucricsch«

^ c r ä t M a f t t n , alö:

B e n e n n u n g ^ ^ .̂ «̂  ^. ^ « ^

Z . ^ der ' '<! - Z ^Z 3 ^ ß ! ^
G e b a n d L. .,. -h " ^ , ^ i H ^ G

, LandhauS . . , . . ' ^ . ! . . . . . 2' 1 4 ^ 4 5c. 6 i, 6
2 PLq,^tschnigg'sche H a u s . . , . , . . , — 2^ 2 2 20 5 I 3
3 B u r ^ . . . . . , , , , . , . 2,. , 4 ' 4 ^ 4 " ! 4 4^ 4
4 l^rziehMgsdaus . . .' < . . Z. -» . . ,' — ' — — _. - — — —

' 5 BalchoßS . , . . . , . . ' . 1. . . / . / . . 2 — .4! 2 ,-2 '5c, '5 5 5 '
. 6 LyceaM^äude-i . ,..,. , . .̂ . ' / .. 4 »^ 4̂  6 ^^. ' 100^0 ,0 lo

> Î l FnquislticnshHu3 . < . ., '. . '.' ^' -'' ^ - !—1 - - ' " I
6 Pol ize i Direct,ons> Gebäude -. . . , - 2 — ^> 4. , 2 ,20 4 4 5

^ "^ " ^ Vccmnchie Verlautbarungen.
Z. "«>. Edicta^G^tatlon .^/? «t I

Wodurch die nachbenaund.-n Individuen, als: die Rcfrutinm^sMchtltnge Gresssk
Ianko, von Urfch-nafella, Iacod Der^nz /von ^öPP^ch, ßrcmz «nd Mubael ^eic,tsch,
von <tzroftwrußmh; die ohne Paß und unbefugt Awrcfcnden: Thomas ^lafch'Ncv, von
Gmainza', Amcü öus^r, ron Gabcrje, Michael Medlc, rcn Iu,qar,c, ?<lntcn ^c!?u1ttr«
fchttsH und Joseph Nossan, rou Odersuckatöss, Mathias Wats^ar , ro r .DcM) Bar.
tbe'.ma Kotzian, von St..Iobst, Aranz Vouck, rl?n OberlafcuniV, Johann^ ^M'wTulH
u'nd Mathias Ber,san, von N i ^ N o r f . Johann Schrn^hor, von Pockdorf, Martm Wat-
sH^r, von Pnstava, Thomas Sredcrnaf und Ia<ob Iuch, vcn Groß Slattenen,q, Jo-
hann Wahte, von Stoppits^. Zoftph Fints, von Torplih, GregorAscr^auer, von
Ursn^ftNa-, Johann Schuftelschttscb, von Berch bey Lubcn, und Jacob E t o ^ r , von >)c^
rvub beo Rig. l , aufa WdeN wcrdcn. sich bmnen , Iabr ror dlofer Bczntsodr'M't ^
stellen und chce Abwesenheit zu rechtfertigen, lnd<m ,^dsigens gcgcn scldc nacd ^ ^ l a n f t
d»r dieftfaNs bcNcl>enden Vcrcrdlmn^cn vcracgan^cn lvürdc.

NczirlsobV'Hleit RuptN^bof a.n 2I . Iänn.-r' ,622.
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Z. g I . - Sdicta l .Vo r ru fung (2)
nachbencmnter Rclrutlrungs«, OonscripnonS - und Reserve « Flüchtlinge deö Bezirkes

Ponotitsch, Laibacher Kreises, als:

3- Vor« ^ «, l^
^ und Z Geburtsort. . ^ 7farr. Anmerkung.
-Z Zunahmen. ^ ,

! , Vadopwtz, Johann ,6 Pottaskovah 2» Sagor
2 Drodesck, Georg 22 Tschebine » dto. ^

! 5 Kmetilsck, M a r t i n 20 Islat ,2 Tichemschenig Z
^ Kol'olle, Caspar 16 Podlipoutza »7 KoNobrath I .

! 5 Pirz^ Anton ^ 21 Schemnig »-. Waatfch 2
6 Pirz, Jacob ' ' . ,6 dto. ,0 dto. ^
. Goltfchnig, Andre 2« Perhoutz 1^ Tschemscherig ^
6 Prosscnz, Mathias > 23 Goltsche 1 Waatsch ; .2
t, Korotsch, I ch^nn ! 21 Werncgg 5 Höttttsch , ^ .

lo PodleSnig, M a r t i n 26 dto. i> dto. ^
,z Dcitscher, Aiucn 22 , dtc. ,<.; dto. ^
. 2 ' " M a N o , Michael 20 Arschischeb.W t̂sch ^l) Waatsch ' V
zI Brung, Georg 29 Tirna 22 dto. ' ̂ „ ^ ^
14 Wistan, Lörcnz 27 Schwarusse 3? Kollodrath ! ' «:
,5 Leder, Thomas 2» Warje L oto. j ^

' , 6 S i r k , Gcorg 26 Ramsch 9 Waatsch '^
.,« Droger , Joseph . 2Z Gorra lc, dto. Z
!i6 Gostc, 2lndreaö 26, Scichnb 3 dto. Z ,
^,a Meschnar, Matthäus 24 Sava 14 ' dto. , «
'20 Stack, Saspar 25 dt<?. 22 dto. ^
!?i Ierny, Martin 25 dto. 23 dto. Z
22 Stoppar , Joseph, ^ 2I ,Gratzdorf , 6 dto. Z

!25 Nograscheg, Matthäus 21 Wernegg, 5 « dw. 3
24 Poulicka, Johann , Z5 UMerhötitsch , 14 . dto. V Z
25 Ianesch, Joseph 22 Pottok '3 dto. _ _ ^ ^ 5 ^ ' ^

!gtt GaNc, M a r t i n 29 S t . Ulrich 24 Sagor
.27 Kelsckor, Matthäus 24 S^gor i , dto. 1
-!26 '^-rm.mn,Bartholomä 23 S t . Ulrich 22 dto.
'2« Skaria, Michael 25 Waatsch »4 dto. ^
.Z3 Kovatsch, Iobann 26 Potoskovaß i5 dto. Z>
!3i Stcrml^n, Tbemas 26 Sabova '9 Waatsch -^
!32 Dernousä)cg. Lorcnz ' 24 S t . Mnch 26 «Hagor ^
5.) Rcsolfcheft/^ohann 27 Tscholnlsch 3 S.^.mrrccht 2
54 Dera.,n,Bartholomä 2? Podtray 2I Kaaor ^

^55 Klmz, Anton 25 Waatsch 5 Watsch 3
56 Suppantstpttsck), Ios. ! 20 Wcrn^gq 2 hotnsch - .5 .
3? Meictsä), Matthäus ^20 S t . Ulrich 29 E^gor z3 ^
36 Schix'rth, M a N m - ' 9 Tscholr.isch ,3 SLan.prccht °^
3a Gntschcr, Gcorg 2^ Tlrna 6 Waatsch
4« Icssech, Joseph 20 Iablon^ ! S.Lamfrecht

' . - , ^ , -,



Di'se haben binnen ^Monathen, vsn heute an qereckmer, sogewiß bey dieser Bez. Obr.
zu erscheinen und sich wlocr chre widrige lZncfcrnuna, zu rechtfertigen, als^ nack frucht-
loftmVerlauf d^scr irchciltcnFrist gcgen dieselben das allerhöchste Auswanberunüs-Pa-
tent in Anwcndung g bracht'werden wird. > - ^

Bezkköobcigt'clt Ponovitsch den ^ . Jänner »622. ^ ^

Z . »o». ' S e i d e n g a l l e t e n e i nzu lösen . (2) . .
Da das Benützu lgsrecht der in der OarlstäNer Ban^ l - , War^.sdiner-, siavomsä>e»

und banatischen M l ' . r a r . Gränze befindllacn är«.nistl.rcn Ecir lngal iel^N'Spmngeraü«
dc, und oerdazu gehörigen Requisiten, für stanze Bezirke und einzNne Stat tonen, wäy«
rend dem Jahre 1622. und für dcn Fal! vörtheühaftcrAnbctbe. scldst auf mehrere ^ahre
sn denicmgcn verstn.;srungKi?eist verpacktet wlpden soll, n M e r den in d^r Glänze be<
sindlichen He^dentvurmzüchtern tzie günft'.gfiln Ad^^prclse wlHonv. Münze zusichert, un>
ijberdicß das Acr^r für den Gebrauch der Gebäude und Nequlslten angl meUen ent,
schädiget, so fmdl t man zur Abh.üwng dieser ^»citation fur die lKarlstäenr Banal - Gränze
den 6 März l . I . zu Pctrimo, und für die Waraödincr Gränze tcn »2. März l. I . zu
Bcllovar. für das GradlSkaner und Brooder Reginnnt dei, »6. März l. I . zu Bmkovece,
und für das'Pcterwardeincr Regiment und Tfchaitisten Bataillon den 2». März l I .
zu Mi t rov ih, fur das deutsch- baltische Regiment d<n 26 März l. I . zu Panczsöa, und fur
das roallllchisch- illyrlscbe Reginlent den 29. März l. I . zu WcU)lllcl en fHu f t f t cn .

Der Galletcn. Ertrag hat sich »m Jahre, »6^6 in- der OarMt te r 7)ullrÄr - Kranze
beyläufig auf 7 (^t., in der Warasdmer auf 262 <Zt., in der Banal > Gränze auf 66 (It,<
in der slavonischen auf 56c» Gt . ,u»d in der banatischen auf 2^6 Ct. belauftn. .

Diejenigen, welche an diesen Versteigerungen Theil zu nehmen wünschen, haben
an den bestimmten ^ g e n und Orten, wo die nähern Bestimmungen eingeschen werden
tonnen, entweder in Pers n oder durch einen Bevollmächtigten um so gewisser zu erscheinen»
als nachträglichen Anbothen kein. Gehör gegeben werden wird. ^ - ? , ' ^

Z . »00. V e r l a u t l> ä r u n g . " (2)
Bey der Stadtpfar^irche S t . Jacob in Laibach ist der Sa pessme isters dien st, m,t

dem jährlichen Gehalte von »Zo ft. M . M . , in Erledigung gekommen. Jene, welche die-
sen Dienst zu erhalten wünschen, haben. ihre,, mit Zeugnissen vollkomme.ner Mustttennt.
n iß , vorzüglich das.Chorale betreffend, und mi t dem Sittlichreltszeugnisse belegten, an
die Kirchenverwalrüng sty^isirten Gcft,che binnen fcchö Wochen M Pfarrhofe' besagter
Pfarr einzureichen. Laibach am cö. Jänner 1822. ' , ^

,' Mr . 64»
^ ' Jene, welche auf den Verlaß des,"am 24. OctoW y. I . gestorbenen Augustin
V i d i h , k< k. WcgmauthHinnchmcr zu Udmath, auZ wc.s i>nmer für emem^echtSgrun-
de, Ansprüche zu machen vermeinen, haben selbe am ' . März d. ^ ' ^ c h m M ^
Uhr, sogewiß vor diesem Mnchcc zuProtocoN zu geben, alS wldrlgcn3 der verlas avge-
handelt, unt den «Märten Scbcn cingeant'.vortet rverdcn würde.

Bezirksgericht Kattenbnm und Thurn zu Laiback am '5 . ^anner ,022.

( ^ ' Von dem Bezirksgerichte Kreutbcra/wird h'iemit bekannt gemacht: Es scy über
Ansuchen dcs Lorenz Sever, von Tschernutsch, in die ex-cuttve Fettwethung ,cr dem
FranzVerhounig, GrundbeMrs im Dorfe Jauchen, wegen schuldigen^ ft.A.lZ.^^
Zinsen und Unkosten, m dle Mobi lar . Execution gezogenen, auf 106 ft- g / ^ M c h g ^
schätzten Gegenstände, a ls : ein Hengst, brauner Farbe, 2 rothfarb ge Kühe " " d 2 atte
Schweine, aewilliget und hiezu 5 Feilbiethungstermine, nähmlich der Tag auf den v.
?nd 22 ßevruar, dann . . März t. I . , jedeS Mah l um 9 " h r
und H M s deK E M U t t n , " t t dsm Aeysatzc destimmt worden, dah, wenn dlele ^ l ov l .



lot-Gegenstände weder bey de^erfien noch zweyten FeilbicchunMagsatzuni uw oder
Mer den'Vchatzungswelth an Mann gerächt werden sollten, solche bey der dritten auch
unter dsmMen N n d ^ , ^

Wozu die KHuMebhiber am gedachten Orte und Tage und zur bestimmten Stun-
de vorgeladen werden. - ^

'Bcpr t^gkMtMeutberg am 17. Jänner ,623. ^ . . ^ ,

Z . ia6. Fe^llbie t^ üngs .G d i c t . . , )
Vom Bezirtsgerichte Vmmattt l wird bekannt gemacht: W fey in der Erecutions«

fache des MathlHö Vetterwg, von Matsche, wider Mathias Ml inar , v. Sebcine. we«
Ke^behauptete^2oo ft. a< > ' .^ . Me Fe,lbieti>ung der gegnerischen, auf ,5o fi. aeschäv-
ten. zun^M,rrhofe Kronau d^nstbarenDrMelhube, zu Hcvej^ sub^snsc. Nr. »0, be.
w i l l i g t , und 5« ecren Vornahme dcl 23. Feb ru^ 25. März und 2^. April d. ^ , ie-
dez Mahl VnmlltagK 9 Uhr^ lm Ölte Scheine,,nach Vorschrift des 5. I26 d. G. O.
Mit dem Anbange veftlmnu worden> daß dle Licitationsdeemqnlsse täglich Hieramts ein.
gxsehs» werden tonnen. Vezirlsgekicht Mumarltl. am »7. Iännc? ,622.

Den 28.. Februar d. I . wirb , M Ziehung der Lof<erie der Herrschaft
W ö r d l , mtt dem dazu gchoriFMDomlnicalhofe Dras.chkoultz, und des
Herrsch<»fts^auseK Nr. 2 l in> Laibach,, in dem dazu hchen Orrs aige.vie-
Men Locale/ und unter Aufsicht-der ^ r r m Abgeordneten der und
der k. k. LottüMefalIs-Dlre,ctll5,^ voVgnwm'men werden. Sclde enthalt »Hau p t-
tr 'effer, nGmttch d ie^er rsHaf t W ö r d l , fär welche dem GeMnner, wenn
er selbemcht behalMtnM, ^Zt>,tto« .ft W . W.z elmm2. Treffer,'nähmlich d aS
Herrschakts Haus in Laibach, für welche dem Gewlnner, wenn er es nicht
behalten, wA, 2^,Q^ st.W.W^vottdem WienerX^coMan D l CoiG
er,Hohn,sogMch bey NewMbe d^ , giiviyn.enben ôses bar ausbe;ablt werdetl
M,t dlcftn zwey Haup^reffern sind noch drey z« ziehende Treffer, als -

i T r e M z u . . . . . . . . fi. lo^oa
',,,.T ,» ^. , ^ ». » » ' ^ ' ^v. » ^ - -e- 600t?,

^ " « » - ^. * ^ * - » « s 55 ?a
^ a V o r - u n d il> Nach t rMr « . . 5 ^ ^ ^ , , 20000
i t , d e t t » ic> bo. . . . . H - 500 - 10000
^ vet 0 10 do^ . . . .- z ^ ^ ^ ^ ^

bo d e t t ^ ö ^ w . . , . . ^ , ^ - 10000
,50 de t to t5o da. . . . . ä - 50 - 150 a

Ho« pe t t o 4Qw do. . . . z - 2 ^ - 1 6 0 0 0

^ . ^ Zufchmmlm . . . g . 104,570 W . ^S.
A^hunden. D a die Anzahl der noch vorräthigm Lose sehr klein ist, und im Ver-
hältniß der so> germgen Einlage fô  bedeutende Gewinnste mit dieser Lottene ver-
bunden sind, so hoffet das besagte Großhandlungshaus, daß die l^. I ' . Herren
Theilmhmer die Vortheile dieser Lotterie noch benutzen werden, bevor die Lose
M vergreifen, welches nach dem bisherigen Gange dleses Ausspielunas« Gefchakts
zn urcheiten> bald der Fall seyn dürfte.

tost sind bep Mhrüder Heimann in Laibach 5 fi. 10 W. W». zu haben.



Ueber die in Krain und im Villacher Kreise feit 2o.Hornung 1822 zu entrichtenden Weg- Konstrukzions- und
, ^ ^ Brückenmauth-Gebühren.

B e n e n n u n g d e r W e g - Konstrukzions- Brücken- !

Mauthgebühren in Konvent ions-Münze

Strassen Mauthsiazionen Meilen-^"b^b ^ r i e b v i e h Z u g v i e h T r i e b v i t h Zugvieh T r i e b v i e h A n m e r k u n g .

schied schweres leichtes schweres leichtes schweres leichtes ^ " l l e ^ . ^ s c h ^ e s leichtes
nung . __„____ ,̂ . »_^__ ^ ^

»»»^^^»^>»«»»^»^^«..^»»^^__^^_^^^^__^^. ^ 5r. !-,' kl-. kr. lr. ls. kr. kr. kr f..

« l ! l / ^
^ . ^ «, . l / Die Schlittlerfuhren von nicht
IN Kr«N. l l " ^ ' l s ,5 Centner haben

Trieftet . . P ^ l d . . . . . . , l .̂̂  ^ ^ ^ ^ , ^ ^ ^ b ^ : / ^
A d e l s b c r g . . . . . , l 1 /2 1 / ? - - ^ , berg 2 . k r , und gegen Ober -
P l a m n a . . . . . . ^ .V l , ,/^ i') ^ - " , " , - ^ , — - ^ . / laibach -7 fr. zu entrichte«,
O b e r l a i b a c h . . . . . ^ ^ l / ^ / ^ ^^ 7 ^ ^ 1 l / 2 — _ «_ - 'i X welcher Gebühr sie auch dann,
^ F w l i e n e r lim« i ' , ' " " ' " "6 -7 ^ / 2 .1 /2 - _ _ -/V^««'^«^

l ^ n d s t I ^ ' ' ' ' ' - ' ! '>" ^ " " " ! ^ ^ » ^ " 4

W". .--'-! ,' ''j- S - - ' - ^ ^ .-̂  ^
Wei fe lbu rg . . ' ' . ^ ^ ^ ^ " - ^ - ^ 3 i , / , 3 / ^

Karlsiz«« . N".städ.er lmie. 3 ^ : H N I n I - ^ - - -
M u d e g g « . . N e u " g . ' ' - ' - : ; ' - " 4 ' - - - _ - - ' , " ' ^
S a « o c h « . . SMoch . . . ' ^ ^ ' " 2 3,4, ̂  - - . . . . ./^ , / i

l"b«<hj ^ ' , 1/2 , / , ' - _ _ - - - » ^.

W«mr. .' ' W a l . . . . . . . . _ . _ _̂ „ _ ^3 ^ . .,, ^ ^

^ " ^ W i e n e r Anie'> " " " " ' ^ " ^ ' 3 ' . / . 3/Z

K.agmfu.,«. ^ . " ^ i ^ ! ^ ^"' ^ ^ - I ._ I " ^ '

Kanle.... V r ^ " « « . 3 3 ,, ,,, _ _ ^ , ^ ^ . . / . 3/4 «
WMMl . . W«rzen . ' - ' - ' Z 3 ' . ^ 3 ^ - - ^ I ^ ^ . „ , 3^ «

S»va bey Aßling . . . z 3 » , / , 3/H — — — _ l ' I ' ' ^ ^ « >
Feistritz btp Pirkendorf ,. ^ 2 1 ' ^ . _ ^ ^ l 3 3 , ' / ^ 3/^ «

Zm Villacher Kreis. " " ' ' " I
T i r o l « . . . O b e i d r a u b u r g . . . . . ,,^ . «

G r e i f f e n b u r g . . . . ^ ^ ' ^ ^ __ ^ ^ — _ ^ ^ ^ «
Sachseniu«g. . . . . ^ ^ , _ ^ ^ ' " / " » . — - l

L r ^ ' - ' - ' - : t : '5- - I ~ " - ^ -^ 2̂  . — M ^
M a u t h b r ü c k m . . . . — _ ^ 1/2 " ^ ^ - - ^ . __ ^ . — M^^M^M l

Sal,ku»»« Villach, Oberthor. . . 2 2 , " " , ^ 3 3 1 1/2 3/4 l
Zurück . . . . . 3 ^ . ./2 ?̂ I I - H ^ 3 - ./- N «

Italienische « " - - . ^)^ _ _ - - " - - »7 l
Thl«. / c î - - - - j ' , ,/2 H l

^ibache, Z'n°ldstein ! ' ' ' ' ^ ^ '_"' 3/i - - ^ - ^ 2 ' '/. m ,

A n m « t k ' - - . . . . z 3 " / ' 3l4 n I I n ^ ^ '^ ^ l

^ '""^""'VNtt?^^ ^ f " " , und nicht gesetzlich mauthfrey ist, °h«e UnttMed d« Richtung, in !
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ " " " " / " "" " ' Seitenweg kommend die Hauptstlasst w l ob« ?aW " " "«» hat, ,u entnchten. »



Gubenlial-Verlautbarungen. «!
^ ^ ^ ^ « .^ , u ln l a u f s c h r e i b e tt ^
^ - «. ̂  ^ " k<M"^ ^ " ' s l . illyrischen Gubermums zu Laibach.
N l t Bestlmmung der Mauchan der Möllbrücke im Bezirke Spitat und Aufl)?-

bung der Bruckenmauth zu H^rmagor im Villacher Kreise betreffend.
^ w ? ^ ^- Februar l. I . wird an der Möllbrücke im Bezirke Spi tal , Vil la,
cher Krelses, die Bruckenmauch mit d reYKreutzcr von eine m Stücke 3 u â
v ley , oyne U^nterschted, fcrnermit e inem und einem halb en Kreu. '
hervonemem^Mckeschwere n T r ' i e b v i e h , undmitdrey V i e r t e l K r e u -
tz er von emem stucke l e i c h t e n L r i e b v i e h, nach der herabgMten miv i . Iu ly
i32?m WrrksamkeU getretenen Ausmaß des allgemeinenMauthtariffs,abaenom.
men werden. . ' ' ^ ^ ^ «

Uebrigen'5 hat die Mauth an der Brücke zu Hermago^^ Villacher Kreises,
bey dem Umstände, wo dicst Brücke die gesetzliche Klafterlange nicht bat, mit ^
Februar l. I . aufzuhören. . '

, Welches hiermi: zur allgememm Kenntmß g,ebracht wird.
. ' Laibach am 2Z. Jänner 182^.

Joseph Graf Sweerts-Spork^
Gouverneur.

Alphons Gra f y, P o r c i a ,
Viccprasident.

. ^ ^ " ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Tausch ^k.k, Gnbcrniall'M,

Stadt . und landrechtliche VsrlauHanmgm,

f i ) Von dcm k. f. Stadt, und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht/m^pe
Aber Ansuchen des Andreas Lang, Cessionärs des Johann Dcschmann, wider Anion S t l .
M , wegen schuldiaen 10a fl. A. (§. sammtNedenverbindlcchkeitcn, mdie Rcafummiruna
der, mu dleßgerichtl,ck«m Bescheide vom 3. Dec. 1319, bewMgten executiven Feilbic^
ryung deK dem Gegne? Anton Srix« gehöri^n^ in der Linger. Gasse allhier fub Ccnsc.
ĉr< ^ b Ircgcnd^n. auf .o2t ss. 55 kr. geruhckch gcjchätztcn haufcS gcwilliget, daher aber

d,e dlevsalllgen OcübictbunMagsahungcn auf den 4. März, ;5. April und 6. May l. I .^
lederen Vor inm^s mn c> Uhr, vor dieftm s. k. Stadt, und Landrechte mit dem 2ln-

daß, wenn dkses Haus wcoer bey oes ersten, nych bey der zwey.
ten FeüwthunMaFatzung um de« Schätzungswerts oder darüber an Mann gebracht
w d n konnte, solches bey der dritten auch untcr dem Schahungswert^e hmdan gegeben
? a l 3 ^ können die Schähnng dieses Hauses sowohl als auw die Lic -
3 . ^ ! , ^ ^ ^ ? ' " I " dleßlandrcchttichen Registratur zu den gewöhnlichen AmtK-
ftund.n emg M e n , und auch «,n ftldea auf Verlang«n Abschriften erhoben werden.

.,^..«5.?^,.?.?.—^"^"^^ ^622.

Z ' ^ " ' « « ^ (1) Nr. ZIc>^
^ -,??"^ ? - > ^ ? F . ^ " " b ^and^ch^ m Kram wird bekannt gemacht: Es scy
^ber Ansuchen dev ü.ranz Wucher, Gigcmhmner des Gutes Ttsinderg »n Aoelsdergee
Rrc,se3,, lw du: RuZsertMmg ^er Amorusaeionsedicte, rücksichtlich der, vorgeblich W V ^ '
wft gerathenen, kuf d ^ Mtt. Steinberg. intabulirten vier Ucwndcn: alö ,

Nur Brylage^ro. i i.)



>) der Carta bianca dd. 4. Iw^ust ^766 ?f, intab. ^Z> Mao, 4760von der Frau F'ran-
ciKca Ircocnn M 5)i.nenzl, an d^n ^ohauu Cl>ri tV,in Knchftoi'aqer ausgestellt, pr. 2Z st.

^) )̂eg Kaufcontractcs i>d. 4. August ^ b > , l ^ ,mc^. i . August »764, zwischen bcr
ssrau Francisca Ic>s.ph,a F^'yinn v. Fc.mkcnfelo, Mas.
ftoercrccer o^r Io f tpy von Zcmttschcn E r ^ d n > ^ i , als Ä c ^ M ^ r d^o ^uteS Scclnverg,
rcspec. der, vi?n der Orkäufcrum üd^rnommencn Mobi'nen uno dcö Viehes pt. 900 ft.,

c) der Iart.'. dianca dd. Ä,!>. I u i y 176.), ^t intab^ Tl). Hunyl766,,,v^n der ^c,i,u Kran,
cisca Ioscpha Krerinn v. War^nzi, a^vgesleAt.an ihren Sohn H^rin Aicyb Anton Fr^yh.
r. Wacenzl. pr. »oo st^ mid

i) des ü^erg^dövenlages dd. 2o< Februar 1767 , ,intab. H9 2lugust»76N, votmö^
welch.'m Herr Iacod Ältton ^leyl>< v. Mürcnzi .du^ Gut Stt inbcrg ft„mmt ^licn d^ra^f
haftenden Schulen üdcinllinme". hat, resp de^ auf oiefen mer UrcunHen böslnollchcn I n -
ravuiaclonscc!rcu"lcaccn g^ollligct nimdeu. GZ werden.demnach alle i^ne, wcl he auf ein
cdi>r mehrere, oder auf.ille vorgebuchte vier Ur^^nden, aus waH immer !̂ ür einem Äcchtö^
grundc, Ansprüche zu sollen .vermeinen, .aufgefordert, daß sie dinnou ^ Jahr , -b W a ,
ckon uno 3 Tagen solche sogewlß anm^dcn u.,d .bey duscmk. ^. St^dt-- nnd Landrechce
anhängig macken soü^n, wltr igc-ö nach Verlauf ,dlöfec Frist, auf fcrner'cs Ansuchet, c<s
hüuuqcn Bit tsi^N'. l^ die vordenaunten Urkunden, rosp.c. t ie tarauf.bestnd!ich,'n I m , >
hulaUonZcernj'ic.ite. für getootct, kraft ^ und lvir,k,ung/'lo,s crAärt lo^rocn ,wu-e«i.

Laibich ^m l5,. Jänner ^322. ^ .

Vermischte Verlautbarungen.
Z. i^5. Olnbc,r,uf,ung,s'Edic^ /»)

Von dem Bcsirkögerichtö Rupcttshof wcrden ,über et'fslqte Delegation ,bcö hoHlöbl.
t. k. Sc.idt- und ^andre,chtes in LuU?ach vom^Z. IänueL ,1822^ ,Nro. 7,16g, alle zenê ,
wciche an das Scrlaßocrmögen des.. ,am 2^. !He^temde^HI2i, Zu T,cpplltz ü^rstorb^ncn,
Herrn Pfarrers Joseph Pirz eine Forderung zu steNcn-.haden , mit^czug.auf tz. 3iH
a. b. G. !t?. aufgefordert, ,ihre Ansprüche 4'ey der hiezu auf d<n 2Ü̂  „t. W. Februar, Vor.
mltwgs um 9 Uhr, in der hiciortigen Amts,canzl^.anbe,ra.umtcn Tagsahung.vo^ubrin«
gen und darzuthun.

Bezirksgericht Nv^ert^hof.am 3 i , Jänner ^622.

Z. ^^4. Erledigte Btp.rkgivundarzt^n.-S^tclle. (1)
Durä? die Beförderung des Herrn Io.feph Koh, zum Kreiswundarzte bey dem ^öbl.

k. k. Kce^amce zu Laiback, ist die., mit elnc-r MrUä cn Oratificaticn ^r. »2« st. vcrbun«
dcne, Bczlrtötvundarztenstclle zu Oberlmbach .in Erledigmig getoimnm. Zue Bcsthung
dieser Stelle wird nun hiermit Her äo.ncurS mit "dem Bcys^e ausgeschrieben,-daß dicje«
nigen, wclcbe selbe zuschalten wünschen, .ihre -Gesuche bis letzten des t. M . Februar
bey dieser Bezkkiadrlgteit einzureichen, und sich ̂ mlt,legalen Documeuten üher'Atter^
Stand, Berufsstudien, Zähigkeiten, bisherige Dienstleistungen^ Sprachtenntniß ^nd
Sittlichkeit auszuweisen have.n.

Bezirksobrigkeit Ireudenchal am 26, Iännel »622,

Z- i i 2 . V 0 r.,l a d u n ĝ  ^,i Nr-72. "'
(») Von dem Aezirksgeris'te Ponovitsch -wird bekannt gemacht, daß aNe jene, welche

- auf nachstehende Verlässe einen Anspruch zu machen gedenken und solchen nchtsHeltenb
darzuthun im Stande seyn werden7 sich förmlich, ,und zwar i

^) nach dem, im Jahre i3»2 iib tn'<Ät.it,^ verstyrde«en Anton Vvsu^ gewesenen
Bauer und Grundbesitzer zu KMlk — und

dj nach der, im December »32i 2N!t Tode abgegangenen Maria Bratun, Baue-
nnn zu Stermetz, am 2s. t. M . Febr., Votmittags um ro Uhr, dan-a

e) nach dem Valentin Vok», 2j3 Hubenbesitzer von Kaal, un>.



l og «-> ,

, l y Joseph Wcide.geweftm'n Bauer zu D^^^^
tagS um ,0 Uhr, bey d l ^ m ^ . c d r . an.unutcen dadcn, u.'.d i re allfällig /Fordenm"
gen um fo^ewlsscr .quld zu st. i!,n w^j,n.werden, ols ^ch Verlauf d t g ^ c r ^ n ^

BezictsHencht P°»««',tsch c>m «3. Jänner >b22.

Welche hohe BeMll'gmvg zu Iedermans Wissenschaft mit dem Beyfügen hier-
m«t gcbrachc nnrd, daß an dnsem Jahrmärkte Mer Art erlabten Schmttwaa- n,
Kramcreyen, gro^s und klelms Stechoich,, M r d e , Bretcr, Reife, Tausteln,
klelne Holzwaaren, Weuigeschirre,Thon- und EvdZcschirre und sonstMiche Ge^en-
stände zum Vcrtauf gebracht werd^l lömfen,

Bez.Eommlssariat ^chwarzenegg zu SeAna bey T r M - a m ^ ^ n « ^ ^ZZZ.

^^ ^ - . , , „ , ^3in ,lebc»Iter Hirsch,, " ' " " ' " >.> ' " " "
«m Sechser, welcher vorkommen M m d ist, wn^nn Markt Kappcl in UMerrarnthcn

tz^^had"^Kd!^T''^ ' " ^ " ^ 'wörufspreis ist in C. M. 5.st..

^ ' ^ ^ ' N a ch r l ch t. (.?)
Bonden zwey großen Lotttncn^ nähmlich der Eisen, und Stahlhammer-

werke,^as Los g 10 fi. M . M ' , , u n d jene der Herrschaft Word ! , d̂ ,s Los »
10 ft. W . W v , sind noch taglichbeym Unterzeichneten?ost zu haben. Svlel-Lieb-
yaber werden daher aufmerksam gemachc^ da "man, wcgcn dem' schneien Absatz,
nlcht gm M m kann, ob lhn^n bis nun Zichungstag, daö ist den 28. Februar,
noch i!ose von der Herrschaft Wördl ü'bnZ bl^bcn werden.

Zra-g, un̂ > Kundschafts- Comptoir,
Pichler.

Verzeickmiß der hier Verstorbenett. ^ "
D.«, ?w . . ' ^ ^ . ^ "e t i 22. Januar !«22.

FleckN. ^' ' '^ ' '̂ ^ ' I ' ^ u n , alt 1 I . , in der Krcckcm Nr«. 35/ a«

wassc?sucht̂ ' ^ " " " 3î tschkei< ledig, <llt 55 I . , in dcr Kothgasse Nr. .26, an dcr Brust.

Eiv. S ^ r ^ ^ a ^ H ^ ' Schneidermeister, ̂  W. Maria, alt 27 I . , im

" ^ Vcro.^,, am SölagfiG. - Gertrud Ttttcl,^cns. (ianzlcyd.Wwre, alt 76I.,am



FroMiatz Nrc>. »4- — D«m I°5 N»cheie, B»u« «ut D«l««a, s. T.Ioh./ »!t 24 Sr.»

»a^ Vtr ^1 am zurückactr. AusMag. — Die Frau Maria Scmcn, k. k< Gub. Raths-
»nd Kre'ts'hauVtmanns -Witwe, alt 72 I , , in der Gradifcha Nr. 2, an zurückgctr. Gicht.

Den 3 < > D " m Herrn Michael Friedrich, Tabaksdosemnackel, s. S . Franz, alt 24

^ocktcr auS Prag, alt 26, I ^ bey St . Florian Nro. 76, an Conrulsionen.
^ D e n , . Februar. Hr. läart Martimz, k. k. Stadt- und Landrechts«AcceM, alt

«Q ^ bev S t . Florian Nro. 4?, an der Lungenschwindsucht. — Dem Mathäus Ku-
«i2u<r> patent. Fleischhauer, l . T.Francisca. alt 7 Tag, in der Kothgasse Nro. 65, an
Hraiscn. ^

K. K. Lo t t ez i ehung am 3o. Jänner 1822.

I n Gvatz. 5 i . 5c>. 53. 54. 3o.
Du nachfienZiehungen werden am 9. «nd 2^ Febr. abgehalten werden.

Laibacher Marktpreise vom i . Februar 1822.

! G e t r e i d p r e i s. ^ Vrot-, Fleisch-und Bierrare.

Medsröstsnel- T ! H l K F,lir den Monath Febt-- Gewicht. H

^ ^ ^ ^ ^ ^ fi.!kr.z^ikr.,zfl.jk.vf P.IL. !^. kr.!

Wntzen . . 3 14 3^ K 3i5o 2 Mmldftmmel . . . — ! Z! 3 ij2z
Kukuruz . . — , » - . — , ^ ^ ^ y , ^ . . __ ^ 2 1 !
Korn . . . . — , — — 1 - — - . 5 ord. Semmet . . . — 5 — 1̂ 2
Gersten . . — j — — — hMo . . . — ,0 — ,
Hi«rS . . . ^—k-^ 1 Laib Wcrtzenbrot . . — 5o' — 3
Halden . . 2.>25—.— detto . . l 2 6 — 6
Habee . . . » >2- l Laib Echorschitzenbrot . 1 9 ^ 2 3 !

^ » detts . 2 i I — 6 >
« ^ t PflMdRmdflecsch' . — — — 6̂ !
l Eine Maß gu^eö Bler . ^ — — 4

I m kauft tziefts Wonaths ist daö Brot im. alttn Gewicht verbUebcH.


